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Englische Bühve.

' Avenue Th eate r. Hal

sein Doppel Brickmohnhaus, an St.
Clair Ave., zwischen Mack und Syl
bester Aves.. an die Schroeder Bros.
Hardware Co.

Albert Kahn vergab für John W.
Ladd den Anstreicher Kontrakt für
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Thubert Theatrical

Tie Fahrt ging westlich an Paris
vorbei. Sie dauerte 52 Stunden.
Auf, allen Stationen wurden wir von

Kommissaren, die von Soldaten mit
aufgepflanztem Bajonett begleitet
waren, empfangen, und unsere Pässe
revidiert. Unterwegs durften wir
kein deutsches Wort reden, dnt wü

verbergen. .Viele musikalische Num
niernund populäre Lieder sind bei

gefügt: dieselben werden von den ver-

schiedenen Mitgliedern der Truppe
gegeben. Herr Gardner hat sich eine
in jeder Beziehung vortrefflicheTrup
pe gesichert, fixl. Jeanette Buckley"
steht an der Spitze des Teils der

Truppe, der dafür zu sorgen hat,
daß keine Griesgrämigkeiten vor
herrfchcn. Tie beiden zur Darstellung
gelangenden Burlesken sind betitelt:

Tbe Garden of Girls" und Huck
at the Bcach with a Peach". Matinees
finden täglich, statt.
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werden, ihre Künste zu zeigen. Von
den Mitgliedern der Truppe sind bc

sonders zu nennen: Gene Brynes,
Mac Browne, Lee Clark, HarryRosc,
Evelyn Philipps, Gracey Browne.
Baue Bums und Jnez Tevereaux.
Gebrüder Quinn und Trake treten
in dem tragikomischen Burleskenstück

A Fight for Fame" auf. ' Tie fünf
O'Conners Schwestern, irisch kana
dische Mädels treten mit einem '

Gcsangsaktc vor ihr Pub-
likum. Mulumby und Mulumby
sind ausgezeichnete Komiker, die be
stens für die lustige Unterhaltung
der Zuhörer zu sorgen verstehen.
Dunlap und Virdin sind ebenfalls
auf dem komischen Gebiete zu Hause,
während Zampa und , Zampa das
musikalische Feld betreten haben und
ausgezeichnete Musik zu machen ver
stehen. Tie fünf Alphas, Akrobaten
und Jongleure, werden sich als Mci
ster in der Kunst des Rcifenwerfens
und Jonglierens enveifen.- - Mit den
stets beliebtcnOrpheum Wandelbil
dcrn gelangen die Vorstellungen zu
ende, -

Das schönste L)?ädcken auf der amerikanischen Bühne
Direkr vom Adelphi, London, und Hubert. New Jork

mit
Mollie King, Mildred Elaine, Floren Nugent Jerome, Lillian Hale, Sam,

my Lee, Cyril Chadwick, Harold Crane, Jen McAuliffe und anderen.

tatttif s MMt M schöllen Meö" -- -- lZcllllg!
'

Gesellschaft von 70 Spezielles Orchester

Woche vom 26. Ottobcr
Die musikalische Sensation der Saison
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mit htm
Original Broadwah Gesellschaft und

natlichcn Vorstellung

GEORGE
Hübsche Mädchen

FEE3SSS32S252S Z Große Vorstellung, kleiner Preis
n

Rammenu

"X? und Samstag zn po
Preisen, 25c biS $1.00.

Woche anfangend 19. Ctt.
EiNtrittspn Abends 23c bis $1-5-

Company präserniert

Sparen Sie Ihr Geld für
.' Die Herren Shubert präsentieren

M
dokulören
Ausstattung direkt von einer sechöino
in Netv Fork.

Lebhafte Musik

Theater
vorm. bis 11:30 abd.

beständig zum Lachen reizt.

Bahy Zelda
Die kleine Schauspielerin.

Uq zwei Franks

Kaho und Kano

m

und Sänger.

Gehen Sie nach dem Frühstück
in das Family

Mandelbildkr. ,""

OIT Woche von
19. Oktober

Ewm
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res Theater.

Ununterbrochen, 10

60, iiciia
In .East' Money", die offe, die

UnrWn und Troiso
0 ,A Ni-- " t in Little Italy.

Tannoan u. Claxfon

Bob Varren

Kleine Tänzer
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Reid hat sich als Schriftsteller Popu
iarer Melodramen emen Ruf gefchaf
Jen, der so leicht von keinem anderen
amerikanischen Bühnenschriftstellcr
übertroffen werden wird: die Perma
ncntAvcnue Players offerieren in
dieser Woche ein Melodrama dieses
Schriftstellers und zwar Kaben sie
das Melodrama A Working Girls
Wrongs" auserkoren, in dieser Wo

'che zur Darstellung ge
bracht zu werden. Zzleiig ist
geprobt worden, sodak hübsche
- Erstellungen zu erwarten sind. Reid
ist in die Masse bc$ Volkes cmgedrun
gen und hat als Gegenstand seines
Stückes ,A Working Girls Wrongs"
die Erfahrungen eines jungen Mäd
chens genommen, welches gezwungen
iift. in den Schnzitzbuden" der gro-
ßen L2täbte zu arbeiten. Tas Stück
spielt zwar in New ?)ork. doch könnte
die Handlung , nach irgend einer.be
liebiqen amerikanischen Großstadt
verlegt werden, denn ähnliche Ver
hältnisse. wie sie in dem vorliegen
den Stücke geschildert find, sind über
all dort anzutreffen, wo das Arbeits
ängcb'ot die Arbeitsnachfragc über
wiegt, ack Gallon, der Held der Er
zählung. welche Rolle von Roy Wal
ling von den Permanmt Players
übernommen wurde, hat zwei Schur
ken zu überwinden. Ansleigh.Whar
ton. den Inhaber einer Zigaretten
fabrik und Thomas Bates. bekannt
als Sneaky Tom". Tiefe beiden
Rollen werden von Russell Brady
und Ralph Ravencroft zur Darstel
lung gebracht werden. Tie Heldin
des Stückes ist Mamic Malloy

währendAnnie Lam
rcnce. das den Tücken der beiden ge
nannten Schurken zum Opfer, gefal-
lene Mädchen, von Lynda Carle, der
Tragödin der Permanent Players,
portraitiert werden wird. Milton
?obles jr. hat eine komische, Rolle,
iic.' des Tickte Malone. übernommen,
eines Zanstkämpfcrs. der sich auf ei
ncn Zweikampf mit McGovern vor
bereitet. Ruth ?lmos tritt in der
Rolle der ctate Kerrigan auf. welche
schnell bei der Hznd ist mit ihrem
Grafen. Harrn Starr offeriert die
Charakterrolle des Still Bill"Law
rence. des trunksüchtigen Vaters der
Annie Lawrence, der schließlich öurch
eigene Charakterstärke den Tämon
Rum überwindet und wieder zum
linklichen Mitglied? der menschlichen
Gesellschaft wird. Iona täinbcel tritt
in der.Rolle de rennie Mallay. Ma
mi- - Mntter. auf und Gladns 5Zre

mer wird als Littlc BeK. Annics
Jvliiib, zu sehen sein. Ten

iibrigen Mitgliedern der Permanent-Trupp- e

wurden ebenfalls hübsche
Rollen zugüteilt..-..

Tas Stück hat vier Akte, dessen
rrtcv in der Zigarettenfabrik spielt:
der zweite spielt in Mamies Heim,
bcr dritte auf Long Acre Square und

' !'er vierte im Vureau des Wardcns
des Sing Sing.Zuchthauies. Tie
üblichen Matineevorstellungen wer
den eingehalten werden. -

Ganetn Theater, obn G.
Iermon's Ganety Girls", die bis
her überall einen durchschlagenden
Erfolg erzielt baben. werden in die
ser Boche das Zugstück des Ganety
Theaters sein. ohn G. Iermon
ist als Autor von Bühnenschöpfun
gen nur zu gut bekannt, da seine

Fähigkeiten weit über das Turch
schnittsniaß hinausgehen, und die
unter seiner Leitung gebotenen
Schaustellungen haben noch immer
die lebhafteste Anerkennung seitens
des Publikums gefunden. Tie

.Gayetq-Girls- " erscheinen hier mit
cineni ganz neuen Libretto und einer
neuen Truppe, mit Ausnahme von
Gus !iay. der wie üblich als gewieg
ter Komiker die Hauptrolle des
Stückes. Tfa Bcauty Toctor". in
seiner gediegenen Art zur Tarstel
lung bringt. Der Autor desselben
ist Geo. Totten: während Gus Jat)
und Ad. Silbermann die Musik dazu
komponiert daben. Unter den mit-

wirkenden Künstlern befinden fich

folgende Schauspieler: Eugene Ier
ge. ohnnie Rockwell. Bert Woods.
Walter Wilson. $fe Wall. Nellc

lorede. die Prima Donna Ada
Lum. Edytl, Hamilton. Ray Willi

amS und Esther Cames. Tie Bor
sührung wird durch ein reichbaltigcs
Vaudevillc Programm abgcrun
det: der Tritt" der Ganety Girl's
Band" mit ihren 27, Instrumenten
wird nicht verfehle::, neben dem rei

zcnden Ballcttchor des'Tbcaters die

Besucher in angenehmster Weise zu
unterhalten.

Cadillac T k c a t c r. Andy
Gardner. der urkomische Komödiant,
der stets ein Günstling hier war.
wird 'die''c Woche im Cadillac Tbea
ter auftreten mit den Garden

Qtrls Tie Garden Girls" Truppe,
in der Gardner die leitende Rolle

spielt, ist in der Saison 1014 eine

der vorzüglichsten der Burlesken
Pülme. Es ist eine interessante mu

fikalische Vorstellung mit außeror
dentlichcn Novitäten als Hauptfakto
rcn. In der Truppe befinden sich

viele prominente und cnthusiasmie

rende Komödianten und ein großer
Prozentsatz des Halbhundert Mitwir-

kenden sind stramme tanzende und

singende ' Mädchen. Tie Garden

Girl?" baben folch eine Varietät der

ulkigsten Elementen, daß die an

spruchvollsten nüchternsten Theaterbe-

sucher es beinahe unmöglich ' finden

werden, ihr.Anerkennungslächcln zu

fein vierstöckiges . Fabrik Brickge-bäud- e,

an Vermont Ave. und La
fayette Boulevard, an William
Tiedrich. ' '

Zollmar und Ropes vergaben für
William Strub den Anstreicher-Ko- n

trakt '
für sein dreistöckiges Brick

Apartmentgebäude, an 161 3 Wat
son Str.. an Henry Miller.
sGeorge V. Pottle vergab für Frau
E. Lawson Kontrakte für ihr Zwei
Familien Flat Brickgebäude. an
Gladstone Ave., nahe Woodward, wie

folgt: Dochdeckerarbeit. I. D. Cand
ler Roofing Co.: Anstreicherarbeit,
Wintcrich und Curtis; Plttmbcrar
beit, John F. Joncs. ,

Als Gefangener von Paris nach
Alencon.

Tie Irrfahrten der Teutschen in
Frankreich.

Von einem Tewtschen, der aus Frank
reich nach Berlin zurückgekehrt ist,

' stammt die f Schilderung
aus dem Lagrr der in Paris ver
hafteten Teutschen her. das in
Alencon geschaffen worden ist.

Nach sieben Tagen nervöser Er
Wartung war uns am Sonnabend,
den 8. August, unser nächstes Schick-

sal bekannt geworden: um 6 Uhr
abends Abreise nach Alencon. 1600
Leidensgefährten, Männer, Frauen
und Kinder jeden Alters, wurden wir
in geschlossenen Viehmagen unter mi
litärischer Bewachung verstaut. In
jedem Viehwagen wurden 65 Perso-
nen untergebracht. Männer und
Frauen getrennt. Tie Fabrt dauerte
dreizehn Stunden. Auf einigen' Sta
tioncn wurde Halt gemacht, die Wa-

gen wurden geöffnet, und man konn-
te sich mit Wasser und Lcbensmitteln
versehen. Tie Lüftung war sehr nö-

tig. Denn da die kleinen Kinder ibrc
Bedürfnisse in den Wagen verrichte
ten, war der Aufenthalt darin un-

erträglich. Alle stände faßen beiein
ander. Akademiker. Kaufleute, Hrn
werker. Arbeiter. Wälirend sich die
Männer zusammenschlössen und ge-

meinsam über ihre Lage berieten.
saßen dieFrauen in dumpfem Brüten
in sich gekehrt und weinten. Unter
wegs saben wir sehr viele Züge ein
gezogener Soldaten, und auf den
Stationen konnten wir sie beobachten
Sie bekamen viel Wein, und infolge
dessen wurde ihre Erregung noch er
höht. Viele batten keine Stiefel.
sondern trugen Sandalen oder Lei
nenschuhc. Offiziere batten ihre

ufr? vielfach in Lacksticfcln stecken.
Bei der Ankunft um 7 Uhr abends
in Alencon blieben Männer und
Frauen weiter getrennt und. von

begleitet, ging
es in unsere Quartiere. Die Männer
fchlicfcn auf dem Boden eines leeren
Fabrikgebäudes auf Lehmboden, die
Frauen in einer Schule auf der Erde.
Als ihnen später Stroh auf den Hof
gebracht wurde, entspann sich unter
thncn ein Kamps um eine Handvoll
Stroh mehr oder weniger, das ihr
Nachtlager erträglicher machen könn-
te. Die Männer standen zwischen 4
und 5 Uhr früh auf und fanden einen
Brunnen, an dem sie sich etwas n

konnten.
Die Flauen bekamen einige Eimer

Wasser hing?s.t und da manckicöle.
mente mit dem Wasser nicht sauber
unkgingen, mußten sich viel? die

des Wassers versagen. Es
war Sonntag. Um 9 Uhr erhielten
die Männer die Erlaubnis, ihre
Frauen aufzusuchm. Ter Oberst er
schien und entschuldigte sich, sagte:

Meine Kinder, Ihr, habt es nicht
gut, aber wir waren nicht vorbcrei
tct. morgen wird es besser sein."
Man brache die Nachricht, daß die
Gcsangcnen bei genügenden Geld-
mitteln nach ncutraleit Häfen ge
bracht werden könnten, während die
anderen zurFcldarbcit verschickt wer
den müßten. Wir gingen auf die
Präfektur. Dort wurde diese freu
dige Nachricht bestätigt. Ein Photo-
graph fertigte Bilder von uns, die
auf unserem Paß. der, die genaueBe
schreibung unserer Persönlichkeit auf
nehmen sollte, aufgeklebt wurden.
Mittag war herangekommen, wir
sollten in einer- Kafcrne Essen crhal
ten. Leider war bei unserer Ankunft
nichts mehr vorhanden. Als das
Mannschaften und Offiziere, die im
Hof aßen, hörten, standen sie auf,
reinigten ihre Eßgcräte und gaben
uns von ihrem Brot und Fleisch.
Wer Geld hatte, erhielt die Erlaub-nis- ,

sich für die ?!acht privatim ein
Zimmer zu mieten. Unsere drei
Frciucn erhielten ein einfaches Un
terkommen für drei Francs. Abends
erhielten wir Brot und Flcifch und
Obstwein, 1 Liter zu 25 Centimes.
Am Montag, den 10. August, er
folgte unsere genaue Messung auf
der Präfektur in Alencon und unse
re Pässe wurden uns übergeben, mit
dem Bemerken, daß gerüchtweise ver-

laute. . die Schweiz mobilisiere, und
daß man uns' an die italienische
Grenze bringen müsse. Mittags be

kamen wir in der Kaserne warmes
Essen auf neuem Geschirr. Dienstag,
den 11. August, mußten wir um 1

Uhr aufstehen, um uns zur Abfahrt
um 6 Uhr bereit zu halten. Tas
Billetlösen erfolgte etappenweise.

tende französische Bürger, die :ntt
uns fuhren, drohten uns den Schä
dcl einzuschlagen und uns zum Fen-ste- r

hinauszuwerfen, Nenn wirDeut
sche wären. Es gab aber auch mit
leidige Seelen. Ein Soldat, der un
sere Pässe nachsah,,-sagt- zu meiner
zitternden, weinenden "Frau: Wci
nen Sie nicht, Madame,' ich bin kein

Preuße, ich tödte Sie nicht gleich."

Unterwegs hörten wir. auch viel
von den Siegen, die die Franzosen
über die Teutschen errungen hätten.
Uns wurde bange um unser armes
Vaterland, denn die - Franzosen hat-te- n

uns angeblich schon ganz und

gar in der Tasche. Freilich ohne die

se Stegesfreude unferer Feinde wä

ren wir nicht so glimpflich behandelt
worden: wtr waren mit dem Leben

jtbwerlich davongekommen. ,Aus der

Fahrt sahen wir wieder Hunderte
von Zügen mit durch den Wemge
nuß doppelt ' begeistertem Militär.
Als wtr endlich am Tonnerstag, den
13. August, in Amberieur aussteigen
durften und hofften, daß mir frei

wären, erklärte uns der Chef deGare
für Gefangene-un- übergab uns et
nem Hotelwirt bis zu seiner weiteren

Verfügung. Jett sank uns derMM.
Unier Geld wurde knapp, und wir
wußtett nicht, wie lange wir noch der

Heimat fern bletben mußten, ja, wtr
fürchteten, fie überhaupt nicht mehr
wiederzusehen. Im Hotel nahmen

wir dret Ehepaare etn Ztmmer für
3 'Francs, indem wir die Nacht zu

brachten, ohne uns auszuziehen.Frei
tag, den ll.August,wurden wir früh
um 4 Uhr zur Bahn gebracht, aber

dort wurden nur die Pässe nachgese-

hen und es hieß: Warten bis zum

nächsten Tag." Wir hatten uns vor-

genommen, ausSparsamkeit nur ein

mal täglich zu essen. Ter Hotelwirt
gab uns sechs Personen ein Mittag
brot, bestehend aus einer Wasser
suppe mit schwimmenden Brotstückcn

und Fleisch mit Brot sür 5 Francs
ab. Aber beim Austragen de-- Es
scns würdigte er uns keines Blickes

und setzte es verdrossen,, hin. Am

Sonnabend, den 15.' August, wurden
wir abermals um 1 Uhr geweckt und

zur Bahn gebracht. Dort vernahm

uns ein italienischer Beamter. Es
waren Gerüchte aufgetaucht von ei

ner Kriegserklärung zwischenJtalien
'imd Oesterreich. Wir wurden ein

zeln vernommen. Tas Ehepaar aus

Bayern (die Frau war Russin) wur-

de entlassen, wir anderen wurden
zurückbehalten und wußten nicht,wel
chcm Schicksal wir entgegengingen.
Wir waren verzweifelt. Am Sonn
tag. den 16.August, früh 6 Uhr wur-

den wir zur Bahn gerufen und von

dort tnit änderet Männern und

Frauen, unter dem Verdacht der

Spionage von bewaffneten Beamten

nach Bourg transportiert.. Dort
empfing uns ein liebenswürdiger
General attf dem Generalkommando.
Er fand unfere Papiere in Or)r
telephonierte nach der Bahn, einSpe
zialkommissär erschien, versah unsere

Pässe mit seiner Unterschrift und sei

nem Stempel und sagte, daß wir znr
Abreise nach Gens entlassen wären.
Wir waren frei. '

Je dreister jener Geheimvertrag
mit Japan von den Engländern ab

geleugnet wird, um so mehr Grund,
seine Existenz anzunehmen.

Kuriert Eure Erkältung Za ei

nem Tage nehmt ein türkisches
Bad im Oriental Hotel. (Anz.)

fr.soLv
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Purlcskcvor'tellungen ein Genuß' für Alle

Leute, welche diese Woche kommen,
haven nieren Namen gestohlen, aber
alles andere ist neu. Aber Gott sei

Tank! (fs ist alles zum Vergnügen.
Ter W i s e G-- i n t" ist ein regulärer
Besucher des ,ayety und Alle nehme
ihren Hut ab vor den

GAYETY
GIRLS

Ties sind oick'Babes und die klugen
Kiddos. Tetroit wird wie ein Mann
auf dem Posten, sein, wenn sie die
Stadl berühren. Gesellschaft
sorgt dafür, daß Sie gerade sitzen
uiw da ?'ie Ihre Augen fortwah-ren- d

auf iie ...)ne gerichtet- - hal
ten. Es ist eine lustige Gesellschaft,
und immer etwas zu tun.

Tiefe Truppe hat einige große Attrak-tione-

Gus Fay, tann einen Grab-stei- n

umfallen und in Zuckungen deren-de- n

lassen. Ha rry K. M o r t o n ist
ein geborener jiomiker.

Tann sind da Spezialitäten
Zella Russell trägt einen Pianologue vor.
daß man sich wundert, warum sie nicht
noch Großartigeres leistet. Feelcy und
McCloud in Tänzen von der Barbaren
tuste, baben eine wunderbare Beweglich-seit- .

Acht tanzende englische Schönhei-
ten, sechs Buck und Wing Tänzer, die
Schwestern Hayward und die Tamen-kaper- e

sind große Sensationen.
Sie können nicht fehlgehen, wenn Sie
das Ganetn besuchen. Reine Vornellun-gen- .

Und die Tamen 'aben Gefallen m
diesen Borstellungen. Nolen Tie Ihre
Tickets im Voraus, sonst finden Tie viel-leic-

keinen Plcch. -

a m i l y Theater. Ein hüb
sches Programm gelangt auch in bie
ser Woche wieder im beliebten Fami
lieiübeater am Cadillac Szuare zur
Abwicklung: dasselbe bestcbt wieder
aus neun fainosen Vaudevillenum
mern und den stets beliebten Wandel.
b'.ldern lustigsten und tragischen
Genres. Easy Money" ist der Titel
der besten Nummer des Programms
und wird der hübsche lustige Einakter
von der George RichardsTruppe auf'
geführt. Das Adeline Tenette Trio
singt und tanzt und werden nur die

neuesten Schlager offeriert. Martin
und Troise offerieren den musikalis-

chen Gesangsakt A Night in.LitUe
Italy". Baby Zelda ist wohl eine
der kleinsten Comcdicnne auf der
amerikanischen Vaudcvillebühne. doch

ift sie deshalb nicht so unbedeutend,
als erscheinen mochte, denn sie ver

fügt über ein reizendes Stimmchen
und eine große Dosis trockenen Mutt-

erwitzes, den sie wohl anzuwenden
weiß. Tancan und Clarton offerieren
ein? lustige Skizze und die zwei
Franks find Londoner Mufikhallen
Favoriten, die fowohl in gesanglicher
Beziehung gutes leisten, als auch als
Akrobaten den Applaus des Publi-
kums erringen werden. Bob Warren
ist ein fertiger Vortragskünstler und
Rezitator. Kane und Ka'nc sind vor
zügliche groteske Akrobaten und mit
den beliebtenWandclbildern schließen
die, Vorstellungen,

Broadway Theater. Al
phonse Taudets berühmte Romanze
aus dem Leben des Pariser Quartier
Latin Sapho" wird in amerikani-s.be- r

Bülntenbearbeitun'g in dieser
Woche von den berühmten Holden

Players im Bradway Theater zur
Aufführung gelangen und stehen ge-

diegene Vorstellungen in Aussicht.
Der Roman Taudets.' Sapbo". wur-

de in alle Sprachen übersetzt und be

deutete den Beginn einer neuen Epo
ch.' für die französische Literatur, wel
b? seither viele Nackahmer gefunden
bat. doch find die französischen
Schriftsteller in Romanen ...rcalisti-scben- "

Inhalts in der Führung ge-

blieben. Sapho war der Künstler
namc. der Fanny Grand, eines Mo
dells, französischer Maler zur Zeit
Taudets. welche, der Schilderung des
Schriftstellers zufolge, unzählige
Liebschaften unter den Künstlern Pa
ris anknüpfte und von den Armen
des einen in die Anne des anderen
Künstlers hüpfte. Sie war eine der
bekanntesten Courtisanen ihrer Zeit
und handelt die Geschichte des
Stückes mit den Folgen ihrer Weige-

rung, die Geliebte des Jean Gaus-sin- s.

eines jungen französischen Ma-

lers zu werden, der sich sterblich in
sie verliebt hatte, ohne mit ihrem
Vorleben bekannt gewesen zu cn.
Das Stück ist sehr realistisch in franz-

osischer Originalausgabe, doch muß-

ten natürlich die anstößigsten Stellen
in der Bühnenbearbeitung für Ame
rika ausgemerzt werden: immerhin
ist es noch realistisch" genug, um
stets volle Häuser zu erzielen. Das
Stück enthält vier Akte und wird un
ter vorzüglicher Rollenverteilung von
den Holden Players dargeboten wer
den. Von den bekanntesten Szenen
des Stückes sind folgende .zu erwäh
nen: die Balliaalszenc und die Trcp'
penszcne. Anna Leon wird in der
Rolle der vielgeliebten und vielgehaß-
ten Courtisane auftreten, während
Jack Roscleigh die Rolle des Jean
Gausfins übernommen hat. In an
deren größeren Rollen treten auf:
Edward Keane. Bessie Kett. Riche

Russell. Anna Brandt. Gail Satter-lee- .

Jobn F. Carleton, Icrome Ed
wards. 7. Edward ,'U'tt. E. W. Bor-ttia- n

und viele andere mehr. Tie
üblichen Matineevorstellungen finden
statt.

Okphetlm Theater. Tas
Programm im Orphcum Theater in
dieser Boche setzt sich aus prächtigen
Vaudcvillenummcrn zusammen und
besteht dasselbe aus Gesangs-- , Tanz-un- d

Instrumentalnumment: ein
Burleskcndrama wurde eingeschobcn
und auch das athletische Feld ist nicht
vergessen worden. Das neue Pro-
gramm wird morgen nachmittag in
dein neuen Musentcmpcl am La

fayctte Boulevard und Shclbn Stra-
ße beginnen. Die neuesten Wandel
bilder vom europäischen Kriegsschau
platze und ein halbstündiges Konzert
von der Hauskapellc unter Leitung
des Dirigenten sind ebenfalls in das
Programm eingeschoben, sodaß den
Besuchern des Orpheum Theaters ein
reichhaltiges Programm geboten
wird.

CharlieWood und seine ftagestruck
fttds", neun in Zahl, offerieren den
amüstnten Einakter Fun in a Bau-devill- e

Agcncy" und wird gezeigt,
wie eine Anzahl junger Artisten das
Bureau eines. Vaudevillc Theater-
agenten New Aork besuchen, um En-

gagements zu erhalten und veranlaßt

Morgen abend und diese ganze Woche, Matinees Mittw. n. Samst.
Qfjaxtt Arohutanrr präsentiert

Das Bauwesen. .

Tie neuen Konstruktionen von
Neubauten weisen eine , günstigere
Tendenz auf während der ver

gangenen Woche, und viele Architek
ten berichten neue Arbeit, die sie an
Hand haben, für welche die Kon-

trakte in nächster Zeit ausgegeben
werden, so berichtet die Builders &
T raders Exchange an die Abendpost.

Unter den hauptsächlichsten Kon
trakten sind: -

Rogcrs und Bonnah vergaben für
C. M. Burton Kontrakte für sein
Brick ' Wohnhaus, an Boston Boule
vard. nahe Woodward Ave., wie

folgt: Maurerarbeit. A. A. Albrecht
Co.: Schreincrarbeit. Albert Walker;
Stahlarbeit, Stecneck und. Tegge;
Gipferarbeit. H. I. Frisk Plstg. Co.:
elektrische Einrichtung, W. D. Gale.

Albert Kahn vergab für Ward
Tctmiler den Plumber Kontrakt
für sein Laden und Flat Brickgc
bäude. an Helen und Gratiot Aves.,
an White und Fisher.

Terselbe Architekt vergab für John
W. Ladd Kontrakte für fein vter
stöckiges Briß und Sahl Fabrikge-
bäude, an Vermont und Lafayette
Boulevard, wie folgt: Maurer.
Schreiner-- . Gipser Eisen- - undStahl
arbeit. Linsell Company: Dachdecker

arbeit. H. C. Hines und Co.: elek

trischc Einrichtung. John H. Busby
Co.

Derselbe Architekt vergab für die
Detroit Creamery Co. den Haupt
Kontrakt für ihr zweistöckiges Stall-gcöäude- .'

au 5. Str.. zwischen Pine
und Spruce tr., an MarBartolomact
Son & Co.

Terselbe Architekt vergab für G.

B.,Chapman den Haupt - Kontrakt
für sein Brick und FramcGaragege
bäude. welches hinter dem Wohnhaus
No. 1707 Ost Jefferjon Avenue er
richtet wird, an Frank M. Pauli.

Tie Detroit White Lcad Co. hat
der National Supply Co.. Inc.. den
Kontrakt für die Dacharbeit ihres
Fabrikgebäudes zuerkannt, an Mil
waukce und Bidman Ave.

W. L. jirieghoff und Sons Co.
lrmrdc der Kontrakt für das Ge
bäude Fundament der KohlenEin
richtung für die Studcbaker Corpo-
ration auf ihrem Grundstück No. 3,
an West Jesferson und Clark Aves.,
zuerkannt. Sie vergaben die Aus
grabungsarbeit an I. M. Spaulding
und die Reinforcing Stahlarbcit, an
die Gabriel Rcinforcemcnt Co.

Harry S. Angell vergab für A. T.
Carmichael Kontrakte für sein Brick
Wohnhaus, an Merrick Ave., zwischen

Caß und 2. Aves., wie folgt: Mau
rerarbeit. Andrew Clark: Schreiner
arbeit. I. A. Mvynes und Co.

Van Leyen und Schilling für die

Assumption and Blcssed Virgin Pa
rish (Rev. Fr. C. Tzuik) Kontrakte
sür den Anbau zu ihrem Schulge
bäude, an Lovett Str.. nahe West
Warreit Ave., wie folgt' Steiit
hauerarbcit. Maul Co.; Eiesn- - und
Stablarbcit. Lcwis Hall Jron
Works.

Ticselben Architekten vergaben für
die St. Ilorin Parish Kontrakte für
ihr Brick und Stein Mrchcnge
bäude. an Florin undWarsaw Aves.,
wie folgt: Gipserarbeit, H. I. Bar
ber: Heizeinrichtung. Simonds
Hcating & Specialty Co.: Glaserar-bci- t.

Schroeder Paint ö Glaß Co.
B. C. Betzel und Co. vergaben

für Frl. Mablc Bills den Gipser-Kontra-

für ihr Brick Theatergc
bäude. an Woodward Ave., zwischen

Pasadena und Ford Aves., an H. I.
Barber.

Tiesclben Architekten vergaben für
Chas. Noah den Dachdecker i'iontrakt
für den Umbau seines Wohnhauses,
an Ost Grand Boulevard, nahe Mack

Ave., an I. D. Candler Roosing Co.
Dieselben Architekten vergaben für

H. N. King Kontrakte für sein Zwei
amilien Klat Brickgebäude. an
Tnimbull Ave., nahe Locust, wie

folgt: Steinbaucrarbeit, R. Robert
son Co.: Stahlarbcat, Detroit Mc
tal & Steel Co.

Barter. O'Dell und Halpin vergaben

für Frl. N. H. Boulter ,on
trakte für ihr Brick Wohnhaus, an
Chicago Boulevard, zwischen 2. und
3. Aves., wie folgt: Plumberarbcit,
Otto A. Wurm & Co.: Heizeinrich
hing, Tbos. G. Roncy Heating Co.

Frank E. Hill vergab für Mather
For den Eisenwarcn Kontrakt für,

Fräulein
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iu ihrem größten Komödien - Erfolg
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Von Catherine ChiSholm Cufhing.

Preise für beide Matinees, 2Sc iS SI.S
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Michigan'S populä

Ein Schauspiel mit einun Zweck.

heu. mnim
Bon Jack Lait ,

1000 Gelächter . 1000 Aufregungen.
Ein Tikrat, das jede hübsche Stenographistin mit einem Blick lesen. sollte.

Eine Verurteilung unmoralischer Arbeitgeber
das die Arbeiterinnen allerorts aufgeweckt und mehr Tiskusnon verur-sac-

hat als irgend ein anderes Scuauspiel.
Theatcr-Barkiai- Dieselbe Gesellschaft, die hier zu regulären Lt,

ceum .ycalerpreiscn auftritt, spielt in anderen Städten nur in Z2.00
Theatern.

L.:cum's liberale Eintrittspreise: Abends 15c, 25c, 50c, 75c.

Schiffskartcn - Agentur
HIRSCHFELD liROS.

71 Griswold Straße, Ecke Larncd.
X. 27 W. LanicMl Str.

Fahrkarten Pisen.
00,1 Smo?a aCen Dampfschiffen zu Original '

föftosottfeirnrtftt ' uach allen Län dern Europas schnellstens besorgt. Gel
?uch mittelst Telegraph erpediert.Notanelle Urkunden., sowie Vollmachten. Vertrage. Gesuche usw. ausgestellt,

ßoniulanichc Legall, tionen besorgt. E rbschaftS.Angelegeniieilen Geldwechsel
Netsepasse, ... ..............
Offen täglich ii 8 Ubr bend; Sonntag Vormittag bi 12 Uhr.

Zweiggeschäft: 20 West-Zefferson-Ave- ., Delray.


